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Kleine Anfrage: Wie steht  es  um  die  Biodiversität auf dem Stadtgebiet?  

Der  Verlust  der  Biodiversität wird mehr und mehr zu einer  der  grossen Herausforderungen  der  
nahen Zukunft. Ein Rückgang  der  Artenvielfalt unserer Pflanzen und Tierwelt verursacht  im-
mense  wirtschaftliche und ökologische Kosten. Wichtige Funktionen  des  Ökosystems, welche 
für  den  Menschen vorteilhaft sind, geraten zunehmend unter Druck.  Die  sogenannten Ökosys-
temleistungen beeinflussen bspw.  die  Produktion  von  Lebensmitteln durch Bestäubung, stellen 
Wirkstoffe für Medikamente zur Verfügung und reinigen bis zu einem gewissen Grad  die  Luft 
und das Wasser. Können diese Dienste  von der  Natur nicht mehr geleistet werden, weil  die  
Artenvielfalt abnimmt, muss  der  Mensch selbst dafür aufkommen. Obstplantagen würden also 
dann künstlich bestäubt werden. Ein beachtlicher finanzieller Mehraufwand also, denn  es  zu 
vermeiden gilt.  
In  Anbetracht dieser Umstände stellt sich  die  Frage, was  die  Stadt Schaffhausen unternimmt, 
um dem Verlust  der  Biodiversität entgegenzuwirken. Gerade bei Pärken und Anlagen wäre 
Potential vorhanden, ebenso bei Flächen  in der  Nähe  von Wald  und Feld,  die  im Besitz  der  
Stadt sind.  

I.  Wie bewertet  der  Stadtrat  den  Zustand  der  Biodiversität auf dem Gemeindegebiet  von  
Schaffhausen?  

2.  Was unternimmt  der  Stadtrat, um  die  Biodiversität aktiv zu fördern? 

Für  die  Beantwortung  der  Fragen danke ich Ihnen im Voraus  
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